
 
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
 
Metal Work Pneumatik GmbH, Technoramastrasse 15, 8404 Winterthur 
gültig ab 01.02.2026 
 
 
1. Gültigkeitsbereich 
 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für alle Bestellungen, Lieferungen 
und Vertragsabschlüsse über Produkte und Dienstleistungen der Metal Work Pneumatik GmbH (nachfolgend 
„Metal Work“) mit ihrer Kundschaft. Abweichende Vereinbarungen bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen 
Bestätigung durch Metal Work. 
 
Verweist die Kundschaft auf eigene Einkaufs-, Vertrags- oder Geschäftsbedingungen, wird deren Geltung 
hiermit widersprochen. 
 
Metal Work behält sich das Recht vor, diese AGB zu ändern. Massgebend ist jeweils die zum Zeitpunkt der 
Bestellung bzw. des Vertragsabschlusses gültige Version, welche unter https://www.metalwork.ch publiziert 
ist.  
 
 
2. Angebot 
 
Angebote richten sich an juristische und natürliche Personen. Lieferungen erfolgen grundsätzlich an Adressen 
in der Schweiz und im Fürstentum Liechtenstein, sofern nichts anderes schriftlich vereinbart wird. 
 
Produktabbildungen, technische Angaben, Daten und sonstige Informationen in Prospekten, Preislisten, 
Werbung, auf Webseiten oder in sonstigen Medien dienen der Illustration und sind unverbindlich. 
 
Individuelle Offerten sind, sofern nicht anders vereinbart, 30 Tage ab Offertdatum gültig. 
 
 
3. Preise 
 
Sofern nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, verstehen sich alle Preise in Schweizer Franken (CHF), 
netto, exkl. MwSt. sowie ab Werk. Die jeweils gültige MwSt. wird zusätzlich in Rechnung gestellt. 
 
Verpackung, Transport und allfällige Zusatzleistungen werden, sofern nicht anders vereinbart, separat 
verrechnet und auf der Rechnung ausgewiesen. 
 
Es gilt ein Mindestnettowarenwert von CHF 80.– pro Bestellung. Bei Bestellungen unter CHF 80.– wird ein 
pauschaler Kleinmengenzuschlag von CHF 15.– erhoben. 
 



 
 
 
Versandkosten werden zusätzlich zum Warenpreis berechnet. Massgeblich für die Berechnung der 
Versandkosten sind Gewicht, Volumen, Versandart und Lieferdestination. Zusätzliche Zuschläge (z. B. für 
Sonderbehandlung, Expressversand, internationale Sendungen) können gesondert verrechnet werden. 
Versandkosten werden bei Rechnungsstellung gesondert ausgewiesen und sind vom Kunden zu tragen. 
 
Erbringt Metal Work auf Wunsch des Kunden Dienstleistungen an einem anderen Ort, vergütet der Kunde 
die Reise- und Aufenthaltskosten. 
 
 
4. Offerte / Bestellung / Vertragsabschluss 
 
Offerten sind freibleibend. Bestellungen (telefonisch, schriftlich oder elektronisch) werden von Metal Work 
schriftlich Form bestätigt. Erst mit der Auftragsbestätigung (per Post oder E-Mail) kommt der Vertrag 
rechtsgültig zustande, sofern nichts anderes vereinbart ist. 
 
Leistungen, die nicht ausdrücklich zugesichert sind, namentlich Dokumentation, Programmierung, 
Customizing, Installation, Inbetriebnahme, Schulung und Anwendungsunterstützung, gehören nicht zum 
Leistungsumfang. 
 
Der Kunde ist rechtzeitig auf besondere technische Voraussetzungen sowie auf die gesetzlichen, 
behördlichen und anderen Vorschriften am Bestimmungsort aufmerksam zu machen, soweit sie von 
Bedeutung sind. 
 
Metal Work ist berechtigt, Bestellungen ohne Angabe von Gründen ganz oder teilweise abzulehnen. 
Allfällige bereits geleistete Zahlungen werden in diesem Fall zurückerstattet; weitergehende Ansprüche sind 
ausgeschlossen. 
 
Teillieferungen sind zulässig, soweit sie der Kundschaft zumutbar sind. 
 
 
5. Lieferung 
 
Liefertermine und Lieferfristen sind, sofern nicht ausdrücklich schriftlich als verbindlich vereinbart, 
unverbindlich. 
 
Metal Work ist bemüht, angegebene Lieferfristen einzuhalten. Eine Lieferverzögerung begründet weder eine 
Haftung von Metal Work noch ein Recht auf Vertragsaufhebung. Rechte der Kundschaft wegen Verzögerung 
von Teillieferungen bestehen nicht für die übrigen Teillieferungen. 
 
Soweit kein besonderer Erfüllungsort verabredet ist oder aus der Natur des Geschäftes hervorgeht, werden 
die Produkte und Dienstleistungen am Sitz von Metal Work bereitgestellt. 
 
Nutzen und Gefahr gehen mit Übergabe der Ware an den Transporteur bzw. Kurier auf die Kundschaft 
über, auch bei Frankolieferungen. Bei Abholung ab Werk gehen Nutzen und Gefahr mit Bereitstellung zur 
Abholung über. 



 
 
 
 
Transportschäden, Fehlmengen oder Verluste sind von der Kundschaft bei Ablieferung unverzüglich zu 
prüfen und beim Transporteur zu beanstanden. Metal Work ist umgehend schriftlich zu informieren. 
 
 
6. Gewährleistung 
 
Die Gewährleistungsfrist beträgt 24 Monate ab Lieferung. Für Produkte anderer Hersteller gelten die 
Gewährleistungsbestimmungen des jeweiligen Herstellers/Lieferanten. 
 
Metal Work kann die Gewährleistung nach eigener Wahl erbringen durch: 
 
Nachbesserung (Reparatur), oder 
 
Ersatzlieferung, oder 
 
Gutschrift bis maximal zum Verkaufspreis im Zeitpunkt der Bestellung, oder 
 
Minderung. 
 
Ein generelles Rückgabe- oder Umtauschrecht für mängelfreie und korrekt gelieferte Ware ist 
ausgeschlossen. 
 
 
7. Mängelrüge 
 
Die Kundschaft ist verpflichtet, die Ware sofort nach Erhalt zu prüfen. Erkennbare Mängel, Fehlmengen oder 
Falschlieferungen sind unverzüglich, spätestens innert 10 Arbeitstagen nach Erhalt der Ware schriftlich zu 
melden. Andernfalls gilt die Ware als abgenommen. 
 
Verdeckte Mängel sind sofort nach Entdeckung schriftlich zu rügen. 
 
Metal Work behält sich das Recht vor, einen Beweis des Mangels zu verlangen und eine Prüfung der 
beanstandeten Ware vorzunehmen. 
 
Wegen eines unerheblichen Mangels macht der Kunde keine Ansprüche geltend. Unerheblich sind Mängel 
namentlich, wenn sie die Verwendung von Produkten und Dienstleistungen nicht beeinträchtigen. 
 
 
8. Zahlungsbedingungen / Eigentumsvorbehalt 
 
Rechnungen sind, sofern nicht anders vereinbart, innert 30 Tagen netto ab Rechnungsdatum ohne Abzug zu 
bezahlen. 
 



 
 
 
Die erste Mahnung erfolgt kostenlos. Ab der zweiten Mahnung werden CHF 25.– pro Mahnung als 
Umtriebsentschädigung in Rechnung gestellt. 
 
Bei Zahlungsverzug ist Metal Work berechtigt, weitere Lieferungen und Leistungen zurückzuhalten sowie 
Folgeaufträge nur noch gegen Vorkasse auszuführen. 
 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen und endgültigen Bezahlung sämtlicher Forderungen aus der 
Geschäftsbeziehung Eigentum von Metal Work. Metal Work ist berechtigt, den Eigentumsvorbehalt im 
zuständigen Register eintragen zu lassen. 
 
 
9. Haftung 
 
Metal Work haftet im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für leichte Fahrlässigkeit sowie 
für indirekte Schäden, Folgeschäden und entgangenen Gewinn ist, soweit gesetzlich zulässig, 
ausgeschlossen. Die Haftung für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit sowie für Personenschäden bleibt 
unberührt. 
 
Eine Haftung für Aus- und Einbaukosten, mittelbaren Schäden, Folgeschäden, entgangenen Gewinn oder 
andere reine Vermögensschäden sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 
 
 
10. Geistiges Eigentum 
 
Sämtliche Unterlagen, insbesondere Zeichnungen, Offerten, Berechnungen und technische Dokumentationen, 
bleiben geistiges Eigentum von Metal Work (bzw. der jeweiligen Rechteinhaber). Sie dürfen ohne 
vorgängige schriftliche Zustimmung weder vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht werden. 
 
 
11. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
 
Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Winterthur (ZH), Schweiz. Auf die Rechtsbeziehung zwischen Metal Work 
und der Kundschaft ist materielles Schweizer Recht anwendbar, unter Ausschluss kollisionsrechtlicher 
Normen sowie des Wiener Kaufrechts (CISG). 
 
 
Winterthur, 01.02.2026 
Metal Work Pneumatik GmbH 
 


